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Die während des Zweiten Weltkrieges entwickelte Rakete A4, die als 
Vergeltungswaffe 2, kurz V2, zu trauriger Berühmtheit gelangte, eröffnete 
nicht nur neue Wege in der Kriegsführung, sondern öffnete vor allem den 
Weg ins All und führte zur Entwicklung neuerartiger Steuerungs- und 
Rechentechniken. 

Konkret wurden im Zuge ihrer Entwicklung unter anderem der erste

 

elektronische Bordrechner sowie der erste elektronische Analogrechner der 
Welt entwickelt. Beide Entwicklungen wurden massgeblich von Helmut 
Hoelzer (1912-1996) durchgeführt, dessen diesbezügliche Peenemünder 
Arbeiten der Vortrag darstellt.
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